
Nr. 04/2025 | 149. (36.) Jahrgang

RAZRAZ
Unabhängige Zeitung mit den Amtsblättern 

der Stadt Radeburg und der Gemeinde Ebersbach

RADEBURGER ANZEIGERRADEBURGER ANZEIGER

SEIT 1876

nächster 
Ausgabetag: 
16.05.2025

Ausgabetag:        
11.04.2025

Regionale Wirtschaft – Straußwettbewerb

Doppelsieg für Radeburg – Leilany-Floristinnen an der Spitze!
Vom 27. bis 30. März 2025 fand 
im Rahmen der Messe „Dresdner 
Ostern“ der beliebte Straußwettbe-
werb statt. 

Unter dem diesjährigen Motto „Flo-
rale Visionen – That’s me“ stellten 
insgesamt 45 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus ganz Sachsen 
ihr florales Können unter Beweis. 
Darunter auch zwei Mitarbeiter vom 
Blumenladen Leilany aus Radeburg. 
Der Wettbewerb stand allen offen 
– von Auszubildenden bis hin zu 
erfahrenen Floristmeistern. Eine 
Bewertung nach Qualifizierungs-
gruppen erfolgte nicht, sodass sich 
alle auf Augenhöhe messen konnten.
Die Bewertung der kreativen Sträuße 

erfolgte anonym anhand von Start-
nummern durch eine Fachjury. 
Diese beurteilte die Werke nach 
gestalterischer Qualität, technischer 
Umsetzung und Ausdrucksstärke in 
Bezug auf das Motto. Die Ergebnisse 
zeigten eine beeindruckende Vielfalt 
an Ideen und Techniken, die das 
handwerkliche Geschick und die 
Leidenschaft der Teilnehmenden 
widerspiegelten.

Die Gewinnerinnen
und ihre floralen Visionen

1. Platz: Sophia Kleffe (Floristin)
Den ersten Platz sicherte sich die 
talentierte Floristin Sophia Kleffe. 
Ihre Kreation spiegelte ihre Liebe 

zur Natur und ihre Vorliebe für feine, 
detailreiche Arrangements wider. Sie 
setzt bevorzugt auf natürliche Werk-
stoffe, die sie selbst sammelt, und 
wählte für ihren Strauß eine pastel-
lige, helle Farbpalette. Ihr Werk 
überzeugte durch seine filigrane 
Gestaltung und seine harmonische 
Farbgebung.

2. Platz: Carolin Bechler (Auszubil-
dende im 3. Lehrjahr)
Die Auszubildende Carolin Bechler 
erreichte mit ihrem farbenfrohen 
Blütenmix den zweiten Platz. Ihr 
Strauß zeichnete sich durch eine 
leuchtende Kombination aus Pink- 
und Orangetönen aus und brachte 
ihre Begeisterung für kräftige Farben 

und Blumen perfekt zum Ausdruck. 
Ihre mutige Farbauswahl und die 
lebendige Gestaltung fanden großen 
Anklang bei der Jury.
Somit war die diesjährige Messe 
Dresdner Ostern für die Radebur-
ger Floristinnen ein voller Erfolg. 
Die hohe Teilnehmerzahl und die 
beeindruckende Vielfalt der einge-
reichten Werke unterstrichen das 
große Talent und die Kreativität 
der Teilnehmer aus Sachsen und 
begeisterten auch das Publikum mit 
innovativen und kunstvollen Blu-
menkreationen. Anne Wachtel und 
Ihr Team freuen sich bereits auf die 
nächste Auflage dieses inspirieren-
den Wettbewerbs!

SG

Siegersträuße der Ostermesse 2025 von Leilany: links der Siegerstrauß von Sophia Kleffe, rechts der zweitplatzierte Strauß von Carolin Bechler 

TSV 1862 Radeburg e.V. und Kultur- und Heimatverein der Stadt Radeburg

30. Heinrich-Zille-Lauf 

Bei bestem Laufwetter gingen am 
Sonntag, den 30.03.2025, gut 700 
Läuferinnen und Läufer an den Start. 
Ein neuer Teilnehmerrekord ! War-
tete doch zum Jubiläum auch eine 
Finisher-Medaille auf alle im Ziel.
Auf dem Gelände der TSV 1862 
Radeburg e.V. versammelten sich 
ab 8 Uhr morgens Läuferinnen 
und Läufer von jung bis alt. Das 
Leitungsteam TSV 1862 Radeburg 
für dieses großartige Laufevent, 
Uwe Peukert und Katja Süß, hatten 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
aus den Reihen des Sportvereins, 
hauptsächlich der Abteilung Turnen 
eingespannt. Zudem waren Mitglie-
derinnen und Mitglieder des Kultur- 
und Heimatverein Radeburg e.V., 
zahlreiche langjährige Freunde und 
Unterstützer des Laufes sowie die 
Kameraden der Feuerwehr Rade-
burg und das DRK Kreisverbandes 
Radebeul vor Ort und an der Strecke. 

Da es der 30. Zillelauf war und auch 
Armin Zosel als Mitgründer des 
Laufes und Ikone in der Laufszene 
sich auf die 5 km Strecke begab, 
hatte das MDR-Fernsehen zwei 
Kameraleute vor Ort, welche das 
Geschehen mitschnitten (übertragen 
dann im MDR-Sachsenspiegel und 
MDR um Vier). 
Die Jüngsten gingen als Erstes an den 
Start. 72 Kinder starteten 9:30 Uhr
eine Runde auf dem Sportplatz. 
Celina Schöne und Fritz Schreiber 
gewannen den Lauf über 400m. 
Toll ist, dass 17 Kinder mehr als im 
Vorjahr teilnahmen. 
Auf allen Strecken gingen viele 
Radeburgerinnen und Radeburger 
sowie teils weit angereiste Sport-
lerinnen und Sportler an den Start. 
Über 400 Meter, 2 km, 5 km und 10 
km - je nach Altersklasse als Rang-
listenläufe im Meißner Sparkassen-
cup, Bezirksrangliste Dresden, Lau-

sitz Laufserie und Niederlausitzcup. 
Außerhalb dieser Ranglisten bestand 
freie Streckenwahl für jedermann. 
Außerdem stand wieder 5 km 
Walken auf dem Programm. 

Die Teilnehmerzahl hatte sich zum 
Vorjahr fast verdoppelt. 
Alle Ergebnisse sind unter 
www.zillelauf.de zu finden!
Das Org. Team sagt Danke bei 
allen Aktiven, allen Helfern, den 
zahlreichen Sponsoren, der Stadt 
Radeburg und allen genehmigen-
den Behörden, ohne die solch ein 
Event nicht möglich wäre und 
freut sich wieder auf zahlreiche 
Teilnehmer und Gäste, wenn es 
am 29.03.2026 an den Start zum 
31. Heinrich-Zille-Lauf geht.

Katja Süß

Das Organisationsteam wartet mit den Finishermedaillen.

72 Kinder starteten mit viel Elan auf der 400m-Runde.

Boxclub Radeburg

Radeburger Boxnacht
in Großenhain

Unabhängige Zeitung mit den Amtsblättern Unabhängige Zeitung mit den Amtsblättern 
der Stadt Radeburg und der Gemeinde Ebersbach

Großenhain am Sonnabend, dem 29. März: Die Remontehalle Großen-
hain war bis auf den letzten Platz gefüllt, als die diesjährige Radeburger 
Boxnacht die Fans mit packenden Kämpfen begeisterte. Insgesamt 13 
Begegnungen sorgten für Spannung und hochklassigen Boxsport.

Zu diesem Event reisten renom-
mierte Teams aus ganz Europa 
an, darunter das Box Team Rollo 
(Dänemark), The Wolves Den ABC 
(England), Piesciarz Grudziadz 
(Polen) sowie zahlreiche deut-
sche Clubs, darunter der Boxclub 
Bischofswerda, der BC Chemnitz, 
die Radeberger Boxunion, die BSG 
Sebnitz Boxen, der Boxklub Dres-
den, der SV Gaschwitz, der KSSV 
Zwickau, Boxring Atlas Leipzig und 
natürlich der Boxclub Radeburg.

Herausforderung für 
Organisatoren und Sportler

Die Veranstaltung begann 19:15 
Uhr, doch die Vorbereitungen waren 
bereits am frühen Morgen in vollem 
Gange. Der Aufbau des Boxrings 
startete bereits um 9:00 Uhr, und 
keine 2 Stunden nach dem letzten 
Kampf war der Ring gegen 1:00 
Uhr wieder abgebaut und die Halle 
aufgeräumt – eine logistische Mei-
sterleistung.

Radeburgs Bilanz: Zwei Siege, 
ein Unentschieden, zwei 

Niederlagen
Fünf Sportler des Boxclub Radeburg 
stellten sich den internationalen 
Herausforderungen. Ihre Gegner 
kamen vom Wolves Den ABC (1 
Kampf), SV Gaschwitz (2 Kämpfe), 
Atlas Leipzig und dem Boxclub 
Bischofswerda. Am Ende stand eine 
gemischte Bilanz: Zwei Siege, ein 
Unentschieden und zwei Niederla-
gen. Die Fans feuerten ihre Kämpfer 
lautstark an und sorgten für eine 
beeindruckende Atmosphäre.

Ehrengast: Arthur Abraham 
begeistert die Fans

Ein besonderes Highlight des 
Abends war der Besuch des ehema-
ligen Boxweltmeisters Arthur Abra-
ham. Der Ex-Champion nahm sich 
Zeit für Autogramme und Fotos mit 
den Fans und sorgte für strahlende 
Gesichter im Publikum. Die Rade-
burger Boxnacht 2025 war ein voller 
Erfolg und bewies erneut, dass der 
Boxsport in der Region lebendig und 
beliebt ist. Mit einem ausverkauften 
Haus und spannenden Kämpfen 
dürfte dieses Event allen Beteiligten 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Blaulichtreport RABU

Ehrengast war der ehemalige Boxweltmeister Arthur Abraham (li.) - 
hier im Interview mit Moderator Jens Umbreit. 

Fotos: Blaulichtreport RABU, Montage: Ideenwerk/KI 

 Stimmungsvolle Atmosphäre: 
Mathis Jorgenson aus Dänemark, 
vom Boxteam Rollo, läuft ein. 

Foto: Blaulichtreport RABU
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Jugend-Feuerwehren Radeburg

Berbisdorf gewinnt die Feuerwehrrallye

Am 22.03.2025 veranstalteten die 
Jugendfeuerwehren Ihre diesjäh-
rige Feuerwehrrallye der Stadt 
Radeburg. Der Gewinner stattet 
immer die nächste Rallye aus. 

Somit trafen sich dieses Jahr, pünkt-
lich 09:00Uhr, die Jugendfeuerweh-
ren aus allen 7 Ortsteilen. 76 Jugend-
Kameradinnen und Kameraden 
sowie deren Jugendwarte stellten 
sich auf dem Markt in Radeburg 
auf. Die Veranstaltung wurde durch 
Radeburgs Ortswehrleiter eröffnet. 
Der Stadtjugendwart gab alle nöti-

gen Informationen zum Verlauf der 
Rallye an alle Beteiligten und teilte 
die Laufzettel aus. Es wurden ins-
gesamt 9 Gruppen gebildet, die an 
11 verschiedenen Stationen verteilt, 
im gesamten Innenstadtgebiet von 
Radeburg, ihr feuerwehrtechnisches 
Können und Wissen unter Beweis 
stellten. So mussten, zum Beispiel, 
Knoten geknotet und Leinen ver-
bunden werden. Am Busbahnhof 
mussten Teelichte mit einem Sprei-
zer, einem schweren, hydraulischem 
Rettungsgerät zum Öffnen von z.B. 
Autotüren an verunfallten Fahr-

zeugen, gegriffen werden und über 
eine kurze Wegstrecke in ein Ziel 
transportiert und abgelegt werden. 
Natürlich musste die Kerze ganz 
bleiben! An einer wiederum anderen 
Station mussten Worte, die mit der 
Feuerwehr zu tun haben, über Funk 
einem anderen Mitspieler per Buch-
stabieralphabet übertragen werden. 
Viele weitere Stationen wurden an 
diesem Vormittag angelaufen und 
Punkte gesammelt. Ziel der Rallye 
war dann das Feuerwehrgerätehaus 
Radeburg. Dort gab es, bei sonnigem 
Wetter, dann zum Mittag Bratwurst, 

Nudelsalat und Kartoffelsalat. Nach-
dem sich alle gestärkt hatten, nahm 
die Bürgermeisterin, Frau Ritter, 
die Siegerehrung vor. Alle Gruppen 
waren sehr gespannt auf die Ergeb-
nisse. Jede einzelne Gruppe hat ihr 
Bestes gegeben und hat sehr tolle 
Ergebnisse erzielt. Der diesjährige 
Gewinner, der den Wanderpokal 
mit in sein Heimatdorf mitbekam, 
war die Jugendfeuerwehr Berbis-
dorf. Herzlichen Glückwunsch! Wir 
freuen uns schon auf das nächste 
Jahr in Berbisdorf. 

Pascal Wutke

genialsozial

Mit vielen kleinen Kräften können 
große Dinge bewirkt werden. So 
auch am Aktionstag von genialso-
zial, der dieses Jahr am 24. Juni 2025 
stattfindet. Einen Tag lang tauschen 
Schülerinnen und Schüler die Schul-
bank gegen einen Arbeitsplatz. Mit 
dem erarbeiteten Geld werden Pro-
jekte, die junge Menschen in ärme-
ren Regionen der Welt, aber auch 
im Umfeld ihrer eigenen Schule 
einsetzen, unterstützen. So werden 
Lebens- und Bildungschancen in 

Sachsen und der Welt verbessert und 
die Zukunftsperspektiven von vielen 
Menschen zum Positiven gewendet. 
Über 250 Schulen und ca. 30.000 
Schülerinnen und Schüler in ganz 
Sachsen haben sich bereits für den 
Aktionstag 2025 angemeldet.

Diese engagierten Jugendlichen 
suchen nun in allen Kommunen 
Sachsens nach Arbeitgebern, die 
ebenfalls Lust haben, Dinge zum 
Guten zu verändern. Gibt es in 
Ihrem Unternehmen Tätigkeiten, 
die liegen geblieben sind und von 
einem Schüler oder einer Schülerin 
am Aktionstag übernommen werden 
können? Nutzen Sie die Gelegen-
heit, diese Aufgaben anzugehen 
und gleichzeitig am Aktionstag mit 
jungen Menschen in Kontakt zu 
kommen und diese für Ihre Branche 
zu interessieren. Sollten Sie jungen 
Menschen in Ihrem Unternehmen 
willkommen heißen wollen, inse-
rieren Sie Ihr Ein-Tages-Jobangebot 
gerne unter www.localwork.de/
genialsozial.
Mehr Informationen zum genial-
sozial Aktionstag finden Sie unter: 
www.genialsozial.de 

Arbeitsplätze für
guten Zweck gesucht!
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

denOrtsteilenBärnsdorf,Bärwalde,Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf, 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
11.04.2025

Ausgabe:        
04/2025

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg,
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: nur mit Terminvereinbarung: 03 52 08 / 9 61 – 11
Rentenberatung: nur mit Terminvereinbarung: 0151/1164 63 40
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat von 16:30 – 18 Uhr

(nur mit Terminvereinbarung: 08 00 – 8 09 80 24 00 
oder 03 52 08/9 61-11)

Schuldnerberatung Freitag, 25.04.2025 von 9–12 Uhr
(nur mit Terminvereinbarung: 0 35 22/52 8745)

Senioren- und Pflegeberatung Telefonsprechzeiten: 
freitags 9–11 Uhr unter 0176/14 02 28 15

Wasser Abwasser Betriebsgesellschaft 
Radebeul + Coswig mbH

Seit dem 01.01.2025 wird in Radeburg die technische Betriebsführung 
der Medien Trinkwasser und Abwasser übernommen durch die
Wasser Abwasser Betriebsgesellschaft Radebeul + Coswig mbH

Neubrunnstraße 8 • 01445 Radebeul
Tel.: 0351 8301090 • E-Mail: info@wab-rc.de

Bei Havarien bzw. Störungen ist der Bereitschaftsdienst
wie folgt erreichbar: 

Trinkwasser: 0172 3531822 / Abwasser: 0172 3531811
Sitzung des Stadtrates

am Donnerstag, 08.05.25 – 19.30 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

  Stadt Radeburg – Ordnungsamt

Heinrich-Zille-Kneipennacht am 30.04.25 – Sperrungen ab 17 Uhr
Zur Absicherung des Maibaum-
stellens und der Kneipennacht in 
der Radeburger Innenstadt wird 
der Markt, die Meißner Straße 
sowie die Marktstraße ab ca. 17:00 
Uhr vollgesperrt. Die Zufahrt zur 

Dresdner Straße ab Sparkasse ist 
über die Alte Poststraße / Kloster-
gasse bzw. weiterführend über die 
August-Bebel-Straße möglich. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Stadt Radeburg

Schließung der Stadtverwaltung Radeburg
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtverwaltung Radeburg und die Bibliothek sind am Freitag, 
02.05.2025, geschlossen und telefonisch nicht erreichbar.

gez. Ritter, Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Radeburg ist zum nächst möglichen Zeitpunkt

eine Stelle als

Sachbearbeiter Eigenbetrieb
Trink- und Abwasser (m/w/d),

unbefristet in Vollzeit mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 39 Stunden zu besetzen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Radeburg unter www.radeburg.de.

Ritter, Bürgermeisterin

  Stadt Radeburg – Bauamt

1. Änderungsatzung zur Satzung zur Rechtsstellung und Unterstützung
der Fraktionen im Stadtrat der Stadt Radeburg 

Aufgrund von § 4 Abs. 1 und § 
35a der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 29. Mai 2024 
(SächsGVBl. S. 500), hat der 
Stadtrat der Stadt Radeburg am 
03.04.2025 die folgende Ände-
rungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung zur Rechtsstellung 
und Unterstützung der Fraktionen 
im Stadtrat der Stadt Radeburg 
vom 12.12.2024 wird wie folgt 
geändert:

Zu § 4 Geldleistungen
Abs. 8 Satz 2 wird wie folgt neu 
gefasst:
„Nicht verwendete Geldleistun-
gen der alten Fraktion, die den 
in Absatz 7 festgelegten Umfang 
übersteigen, sind innerhalb von 
zwei Monaten nach der konstitu-
ierenden Sitzung des Stadtrates 
zurückzugewähren.“

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Radeburg, den 04.04.2025

Ritter
Bürgermeisterin

Hinweise:
Hinweis auf Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvor-
schriften (§ 4 Abs. 4 SächsGemO). 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Sächsi-
schen Gemeindeordnung zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,
3 .  de r  Bürgermeis te r  dem 
Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach der Ziffer 
3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der im 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

  Stadt Radeburg

Empfang anlässlich des internationalen Frauentages
Anlässlich des Internationalen 
Frauentages trafen sich auf Ein-
ladung der Stadtverwaltung am 
26. März 2025 ehrenamtlich enga-
gierte Frauen im Ratssaal der Stadt 
Radeburg. Diese Frauen sind u. a. 
als Stadträtin, Friedensrichterin, 
Wahlhelferin, Vorstandsmitglied 
und Abteilungsleiterin im Verein 
oder in der Freiwilligen Feuerwehr 
tätig. 
Nach einem Sektempfang und der 
Ansprache von Frau Ritter mit 
interessanten Fakten rund um den 
Frauentag folgte für alle Gäste 

ein Auftritt der Riesaer Kabarett-
gruppe „Die PIESAcker“. Diese 
bot ein kurzweiliges Programm. 
Es war ein wunderschöner Abend.
Wir danken auf diesem Wege 
allen Frauen recht herzlich, die 
sich ehrenamtlich zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger engagie-
ren und möchten weiterhin Frauen 
ermutigen, sich mit ihren Talenten 
einzubringen.

Ritter, Bürgermeisterin
Weißmantel-Schmidt,

Gleichstellungsbeauftragte

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Schadstoffmobil auf Frühjahrs-Tour
Jetzt kostenlos Schadstoffe entsorgen!

Lesen Sie den ausführlichen Artikel dazu bitte auf Seite 12

Neuer Entsorger in der Region Meißen
ALBA übernimmt einen Teil der Entsorgung ab April 2025

Ab dem 1. April 2025 übernimmt die 
ALBA Sachsen GmbH die Samm-
lung und den Transport von Rest-, 
Bioabfall, Sperrmüll sowie Elektro- 
und Elektroaltgeräten in der Region 
Meißen. Das Unternehmen hat in 
einer EU-weiten Ausschreibung 
mit dem wirtschaftlichen Angebot 
überzeugt und erhält den Auftrag für 
sechs Jahre. Nehlsen ist weiterhin 
für die Entleerung der Papiertonnen 
und Gelben Tonnen zuständig.

Bekannter Partner, neue Farbe
ALBA Sachsen mit Sitz in Grum-
bach ist bereits ein erfahrener Ent-
sorgungspartner in der Region 
Weißeritzkreis. Die Umstellung 
bedeutet auch ein Wechsel bei den 
Entsorgungsfahrzeugen von der 
Farbe Grün zu Blau, die das neue 
Unternehmen kennzeichnet.

Was ändert sich für die 
Bürgerinnen und Bürger?

Für die Haushalte bleibt alles beim 
Alten: Alle bisherigen Entsorgungs-
leistungen werden unverändert 

fortgeführt. Sollte es in der Anfangs-
phase dennoch zu Entsorgungs-
problemen kommen – etwa, weil 
sich das neue Personal erst mit den 
örtlichen Gegebenheiten vertraut 
machen muss – bittet der ZAOE 
um eine schnelle Meldung über das 
Servicetelefon oder das Kontaktfor-
mular auf www.zaoe.de.

Neue Bioabfallverordnung
ab 1. Mai 2025

Ab dem 1. Mai 2025 treten zudem 
neue Regeln für die Sammlung von 
Bioabfällen in Kraft: der Verwerter 
darf diese nur noch mit geringen 
Störstoffen in der Anlage verarbei-
ten. Schon jetzt gilt: Wer seinen Bio-
müll nicht ordnungsgemäß trennt, 
riskiert eine ungeleerte Tonne. 
Weitere Informationen dazu gibt es 
auf der Website des ZAOE.
Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal Geschäftsstelle: 
Meißner Str. 151a · 01445 Radebeul
Service-Telefon: 0351 4040450 
Telefax: 0351 40404850
E-Mail: info@zaoe.de 

Radeburg Niederhufen

Am Sonnabend, dem 29.3.25 wurde 
unter reger Beteiligung zahlreicher 
Kinder und ihrer Eltern der neue 
öffentliche Spielplatz in Radeburg 
an der Großenhainer Straße, Ein-
fahrt ins Wohngebiet Nieder-Hufen, 
eröffnet. 
Die Planungs- und Baukosten in 
Höhe von ca. 150 T€ wurden über 
das Programm LEADER in der 
Region Dresdner Heidebogen mit 
ca. 84 T€ gefördert, den Eigenanteil 
trägt die Stadt Radeburg. Die Anlage 
wurde im letzten 
Jahr errichtet.
Das Planungs-
büro Schubert 
aus  Radeberg 
sowie  die  Fa . 
J o s e f  S a u l e 
GmbH aus Dres-
den verantworte-
ten Planung und 
Bau des Spiel-
platzes. Eltern 
und Anwohner 
sorgten am Eröff-
nungstag für ein 

kleines süßes Bufett – herzlichen 
Dank dafür. 
Ein weiterer Dank geht an Selgros 
Radeburg und Bäckerei Schöne 
für Bratwurst und Brötchen sowie 
unseren Bauhof für alle logistischen 
Arbeiten am Eröffnungstag. 
Vor allem die Kinder wünschen sich, 
dass die Anlage sehr lange schön und 
von Vandalismus verschont bleibt – 
darauf sollten wir alle achten.      

Ritter, Bürgermeisterin

Neuer Spielplatz eröffnet

Bürgermeisterin Michaela Ritter eröffnet mit Kindern aus dem Wohn-
gebiet den Spielplatz Niederhufen
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Apothekenbereitschaftsdienst

11.04. Mohren-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51170
12.04. Spitzgrund Apotheke Coswig Tel.: 03523/62762
13.04. Stadt-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51560
14.04. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal Tel.: 03521/45000
15.04. Neue Apotheke Coswig Tel.: 03523/60236
16.04. Löwen-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502481
17.04. Rathaus-Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32832
18.04. Kronen Apotheke Coswig Tel.: 03523/75234
19.04. Löwen-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/80429 o. 0800/8042900
20.04. Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995
21.04. Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008
22.04. Adler Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8309778
23.04. Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051
24.04. Hirsch Apotheke Moritzburg Tel.: 035207/81911
25.04. Stadt Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8304168
26.04. Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631
27.04. Apotheke an der Elbe Radebeul Tel.: 0351/837390
28.04. Hahnemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453385
29.04. Engel-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/387730
30.04. Moritz-Apotheke Meißen Tel.: 03521/738648
01.05. Bethesda Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8362378 
02.05. Rathaus-Apotheke Coswig Tel.: 03523/75508
03.05. Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051
04.05. Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030
05.05. Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center) Tel.: 03521/72030
06.05. Löwen-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/80429 o. 0800/8042900
07.05. Spitzgrund Apotheke Coswig Tel.: 03523/62762
08.05. Neue Apotheke Coswig Tel.: 03523/60236
09.05. Apotheke am Kupferberg Großenhain Tel.: 03522/310020
10.05. Rathaus-Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32832
11.05. Kronen Apotheke Coswig Tel.: 03523/75234
12.05. Stadt-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51560
13.05. Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995
14.05. Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008
15.05. Adler Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8309778
16.05. Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051

Heimatmuseum geöffnet –
Neue Sonderausstellung! 

Zur Heinrich-Zille-Kneipennacht 
am 30. April 2025 öffnet auch das 
Heimatmuseum Radeburg wieder 
traditionell seine Ausstellung. Bis 22 
Uhr können sich alle Interessierten 
thematisch passend im Heinrich-
Zille-Kabinett über den berühmten 
Sohn der Stadt Radeburg infor-
mieren und viele seiner Werke im 
Original betrachten. 

Pünktlich zur Heinrich-Zille-Knei-
pennacht eröffnet außerdem eine 
neue Sonderausstellung im Heimat-
museum. Sie befasst sich diesmal 
mit einem Zeit-
genossen Hein-
rich Zilles, der 
als maßgeblich 
für den deut-
schen Comic 
ge l t en  kann . 
Der aus dem 
s ä c h s i s c h e n 
Plauen stam-
mende Er ich 
O h s e r ,  a u c h 
unter  seinem 
Künstlernamen 
„e. o. plauen“ 
bekannt, zeich-
n e t e  i n  d e n 
1 9 3 0 e r  u n d 
1940er Jahren 
seine berühm-
ten „Vater und 
Sohn“ Comics. 
In kurzen Epi-
soden erleben 
der etwas toll-
patschige aber 
stets gutmütige 
Vater und sein 

Kneipennacht Radeburg

pfiffiger Sohn diverse Abenteuer, die 
zuweilen auch das Zeitgeschehen in 
den Blick nehmen. 
Die Ausstellung zeigt Einblicke 
in die Entstehung von „Vater und 
Sohn“, thematisiert die tragische 
Lebensgeschichte des Künstlers, der 
unter anderem auch als Buchillustra-
tor für Erich Kästner tätig war, und 
gibt einen Ausblick in die moderne 
Adaption der Bildergeschichten 
Ohsers nach der Idee von Katharina 
Greve, die mit ihrer Online-Comi-
creihe „Meine Geschichten von 
Mutter und Tochter“, eine Hommage 
an Ohsers Werk geschaffen hat.

Der Eintritt ins Museum und zur 
Sonderausstellung während der 
Heinrich-Zille-Kneipennacht von 
16 bis 22 Uhr ist frei!

Robert Rösler

Heimatmuseum Radeburg 
und Heinrich-Zille-Kabinett
Heinrich-Zille-Str. 9
01471 Radeburg
Tel.: 035208/96175 
oder 035208/96170
Mail: museum@radeburg.de
Web: www.museum.radeburg.de

Bärnsdorf

 „Die halbe Glocke haben wir schon“
Am Freitag, dem 21. März, fand die Beisetzung des Bärnsdorfers Markus 
Nicklich statt. Die Kirche des Promnitztal-Dorfes war gefüllt wie sonst 
nur beim Krippenspiel. Das so viele Menschen um den Verlust des 
Ehemanns, Familienvaters, Sohnes, Bruders, Freundes, Klassenkame-
raden, Unternehmers und Vereinsvorsitzenden trauerten, hat viel mit der 
Umtriebigkeit zu tun, die ihn Zeit seines Lebens auszeichnete - das nur 49 
Jahre währte. Der Krebs hat ihn sich geholt – den Mann, den die meisten 
wohl nur als lebensfroh, freundlich, fröhlich und zupackend kannten.

Vielleicht nur er selbst ahnte, dass 
der Umzug beim Radeburger Volks-
karneval sein letzter Auftritt in 
der Öffentlichkeit sein würde. Die 
Familienangehörigen berichten, dass 
er erstaunt war, in wie viele bekannte 
Gesichter er schauen konnte, die 
ihm fröhlich zujubelten. Er, inmitten 
seiner farbenfrohen Umzugsgruppe, 
hat diesen letzten Umzug trotz 
Beschwerden sehr genossen. 

Markus machte nicht viele Worte, er 
handelte. Zunächst im Jugendklub, 
im Gelände seiner ehemaligen 
Schule, als Organisator von Dorf-
festen, mit der Initiative, die Bärns-
dorfer Kirche zur Weihnachtszeit mit 
Herrnhuter Sternen zu schmücken. 
Er griff zum Telefon, rief Freunde 
an, die helfen konnten – fast immer 
war er derjenige, der andere zum 
Mitmachen animierte, so auch, als 
es darum ging, Geld für die Sterne 
zu sammeln, sie zu beschaffen 
und sie dann sicher fachgerecht 
zu montieren und zu beleuchten. 
Das „Anknipsen“ der Sterne ist 
nunmehr seit 17 Jahren der Höhe-
punkt des Bärnsdorfer Weihnachts-
marktes, der als Begegnungsfest 
der Dorfgemeinschaft begann und 
spätestens seit 2011, mit der ersten 
Inbetriebnahme des wohl weltweit 
einmaligen „Schwimmbogens“ zu 
einem inzwischen viel zu wenig 
geheimen „Geheimtipp“ sächsischer 
Weihnachtsmärkte wurde. Die Über-
schüsse aus den Veranstaltungen 
investierte der Verein wieder im 
Dorf. So gibt es jetzt in Bärnsdorf 
einen Spielplatz, den es ohne die 
Inspiration von Markus nicht gäbe 
– und einen Fest-Ort für vielfäl-
tige Treffen der Dorfgemeinschaft 
wie das Volleyballturnier und das 
Dorffest.

Sehr gefreut haben sich Familie, 
Freunde und Bekannte über die 
Schweigeminute, die der Berbis-
dorfer SV vor seinem Heimspiel der 
1. Männermannschaft einlegte, am 
Wochenende nachdem Markus von 
uns gegangen war.

Jeder versucht auf seine Weise die 
Trauer zu bewältigen. Viele der 
unzähligen Teilnehmer an der Trau-
erfeier fragten seine Frau Astrid, ob 
sie helfen oder sich in irgendeiner 
Weise erkenntlich zeigen könnten.
„Markus hat immer bedauert, dass 
von den ursprünglich 3 Glocken 
im Kirchturm für Kriegszwecke 
zwei der Glocken eingeschmolzen 
wurden und nur noch die Taufglocke 
in Bärnsdorf klingt,“ schreibt sie 
in einem Aufruf. Auch der Autor 
dieses Beitrags findet: Glocken 
stehen für Zeit, die vergeht und die 
sich immer wiederholt, ihr Hin- und 
Herschwingen für die Gegensätze, 
die zusammengehören wie Geburt 
und Tod, für Bekenntnisse, für 
Warnen und Mahnen. Wenn die 
letzten Glocken verstummen, so 
wie im Dritten Reich während des 
zweiten Weltkrieges befohlen, weiß 
wörtlich niemand mehr, was die 
Stunde geschlagen hat. Deshalb 

sind Glocken auch Verkünder des 
Friedens. „Nie mehr sollten Glocken 
für Kriege eingeschmolzen werden,“ 
schreibt Stefan Lösche auf Facebook 
unter Astrids Aufruf.

Zwei der ursprünglich drei Glocken 
der Bärnsdorfer Kirche wurden für 
den Krieg gestohlen und auch nach 
nunmehr 80 ununterbrochenen 
Friedensjahren nicht wieder ersetzt.
„20 Jahre nach der Sammelaktion 
für die 4 Herrnhuter Sterne an der 
Kirche würde ich gern gemeinsam 
mit euch eine zweite Glocke für 
die Bärnsdorfer Kirche finanzieren. 
Ich möchte das Kondolenzgeld von 
Markus als Anfang nehmen und 
versuchen mit eurer Hilfe die zuge-
gebenermaßen erst einmal erschrek-
kende Summe von 32.000 € brutto 
zusammen zu bekommen,“ schreibt 
Astrid weiter in ihrem Aufruf. Der 
Kirchenvorstand unterstützt das 
Vorhaben, es fand eine intensive 
Machbarkeitsstudie im Glockenturm 
mit einem Sachverständigen statt,  
der ebenfalls grünes Licht gab und 
ein detailliertes Angebot abgegeben 
hat.“

Damit sind die ersten Schritte getan. 
Der Verfasser dieses Beitrags hat 
auf Fördermöglichkeiten über den 
Dresdner Heidebogen hingewiesen. 
Jedoch hat die Kirchgemeinde 
bereits einen Antrag zur Innensa-
nierung der Kirche dort laufen. Die 
gute Nachricht: Astrid teilt mit, dass 
nach nur zwei Wochen bereits die 
Summe von 15.995 € zusammen-
gekommen ist.

Ergänzend zum Flyer (in der Online-
Version verlinkt – PDF), in dem als 
Spendenadresse der Briefkasten Lin-
deberg 15 in Bärnsdorf angegeben 
ist, können Briefe mit Geldspenden 
und dem Vermerk „Glocke“ in den 
Briefkasten der Fa. Andreas Stützner 
(Großenhainer Straße) eingeworfen 
werden. Bitte hinterlassen Sie Ihre 
Adresse, falls Sie eine Spenden-
quittung benötigen. Gegenüber, 
im Laden der Bäckerei Schöne, 
ist eine Spendenbox aufgestellt. 
Zahlungen sind auch per PayPal an 
astrid.nicklich@gmail.com mög-
lich. Wer Fragen hat, kann Astrid 
Nicklich auch unter der Nummer 
0172 3418934 erreichen.

Anders als beim Druck des Flyers 
noch geplant wird gofoundme nicht 
genutzt, da hier 5% an Gebühren 
abgezogen werden. 
Im Fall, dass die Spenden für die 
Glocken nicht reichen sollten, so 
versichert Astrid, wird das Geld in 
jedem Fall für die Sanierung der 
Bärnsdorfer Kirche zur Verfügung 
gestellt. 

Es ist allerdings eine schöne Vorstel-
lung für alle, die getrauert haben: 
wenn künftig der Klang der zweiten 
Glocke den Raum über uns erfüllen 
wird, wird auch Markus Nicklich mit 
in diesem Raum sein.

Klaus Kroemke

Die Bärnsdorfer Kirche hatte früher 3 Glocken, der Wunsch ist, die 
verbliebene Glocke durch eine zweite zu ergänzen. 

Die NABU-Fachgruppe Ornitho-
logie Großdittmannsdorf lädt zum 
Sonnabend, den 26.04.2025 von 13 
bis gegen 17:30 Uhr nach Marsdorf 
zur Exkursion „Biotop- und Arten-
schutz im gehölzreichen Offenland“ 
ein. Treffpunkt ist das Gemeinde-
haus Marsdorf, Marsdorfer Haupt-
straße 28 in der Ortsmitte.

Großdittmannsdorf

Ornithologen laden zur öffentlichen
Exkursion nach Marsdorf ein

Die Teilnahme am Vortrag ist auf 
etwa 40 Personen begrenzt (Raum-
kapazität). 
Interessenten können sich gern 
anmelden unter 
fg-grossdittmannsdorf@web.de 
oder Tel.: 035208 -91845. 
Mehr Informationen unter: 
www.fg-grossdittmannsdorf.de
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Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.

Herr Arnold berät Sie in Radeburg zu Vorsorge und Bestattung.Uw
e

Ar
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:

Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt über die
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do: 

19 – 07 Uhr
& Fr.: 13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag: 

07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Deutsches Rotes Kreuz

Nächste Blut-
spendeaktion
D i e  n ä c h s t e 
B l u t s p e n -
d e a k t i o n  i n 

Ihrer Region findet am 
12.05.2025 von 15.30 bis 19.00 
Uhr in der Grundschule Rade-
burg, Meißener Berg 8 statt.
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Garten- und Landschaftsbau

Gartenpflege im ABO/

Kostenlose Beratung

WhatsApp vereinbaren!

FTS Forst-Tiefbau-Service GmbH
Bieberacher Straße 33
01561 Ebersbach
Tel: 0157 51056125
info@fts-ebersbach.de
www.fts-ebersbach.de
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Regionale Wirtschaft

Orthopädieschuhtechnik
zurück in Radeburg

Am 3. März eröffnete Jens Beh-
rendt eine Filiale der Orthopädie-
Schuhtechnik Rost auf der Meißner 
Straße in Radeburg. RAZ bat 
um ein Gespräch, um das neue 
Geschäft vorzustellen. 

RAZ: Herr Behrendt, wie kamen 
Sie auf die Idee, in Radeburg ein 
Geschäft für Orthopädie-Schuhtech-
nik aufzumachen? 

Jens Behrendt: Ja, ganz einfach. 
Ich habe festgestellt, dass Radeburg 
und Umgebung orthopädieschuh-
technisch unterbesetzt ist. Ich habe 
einen geeigneten Ort gesucht für 
eine Filiale, einen kleinen Laden für 
Annahme, Beratung und Ausgabe, 
und ich habe diese schönen netten 
Geschäftsräume gefunden.

RAZ: Also sie haben hier eine 
Filiale – wo ist Ihr Hauptgeschäft?

Jens Behrendt: Das Hauptgeschäft 
ist in Coswig auf der Louise-Otto-
Peters-Str. 9. Dort werden Schuhe, 
Einlagen, Orthesen usw. maßange-
fertigt bzw. repariert. 

RAZ: Was braucht man für einen 
Berufsabschluss, um so ein Geschäft 
zu betreiben? 

Jens Behrendt: Man muss erst 
einmal Orthopädieschuhmacher 
lernen, das ist ein Lehrberuf, drei-
einhalb Jahre, und dann hinterher 
noch eine Meisterausbildung absol-
vieren. 

RAZ: Dreieinhalb Jahre Lehre – das 
ist aber ganz schön lange…

Jens Behrendt: Das ist ein Gesund-
heitsberuf, da ist das so. Mit dem 
Schuhmacherberuf im eigentlichen 
Sinn hat das nicht viel zu tun.

Meister Jens Behrendt verweist auf das Innungszeichen, das seit einigen 
Tagen werbesatzungskonform als Ausleger den Weg zu seinem Laden weist.

Ich habe 1991 mit der Lehre ange-
fangen. Ehe es mit der Meisteraus-
bildung weitergeht, muss man ein 
paar Gesellenjahre absolvieren. Zwi-
schendurch kam auch noch die Bun-
deswehr. 1998 bis 2001 folgte dann 
die Meisterausbildung – erst zwei 
Jahre bei der Handwerkskammer, 
dann in Meisterschule Orthopädie-
Schuhtechnik Siebenlehn. 
Am 1. Februar 2006 habe ich das 
Geschäft, in dem ich seit meiner 
Lehre arbeite, von Herrn Rost über-
nommen. 

RAZ: Schade eigentlich. Wenn ich 
einen kaputten Schuh habe, die Sohle 
ab ist oder so…

Jens Behrendt: Ja, der Vorteil ist, 
das können wir auch. Also gewöhn-
liche Schuhe reparieren können wir 
auch und solche Aufträge nehmen 
wir auch an. Aber es muss natürlich 
Sinn machen. Denn Sinn muss jeder 
für sich entscheiden. Wir machen 
Handwerk. Da gibt es einen Preis 
und jeder muss entscheiden, ob ihm 
der Schuh das wert ist. Wir sind auch 
keine Schnellreparatur, das muss 
man mit bedenken. 

RAZ: Sind Sie zufrieden, wie es hier 
in Radeburg angelaufen ist? 

Jens Behrendt: Ja, es ist tatsächlich 
gut angenommen worden, da kann 
man sich nicht beschweren. Das 
bestätigt meine Annahme, dass hier 
ein großer Bedarf ist. Man hört von 
jedem: endlich ist wieder jemand da. 

RAZ: Dann bleibt mir nur, Dank 
zu sagen, dass Sie da sind – immer 
montags und mittwochs und hier 
eine Bedarfslücke schließen und 
vielen Dank auch für das Gespräch. 

Das Gespräch führte
Klaus Kroemke

In einem Teil dieses Anzeigers 
liegen Flyer des

Gasvertrieb Moritzburg bei.

DU UND DEIN 

TALENT,

www.druckerei-vetters.de

DUDU UND DEIN UND DEIN 

TALENT,TALENT,TALENT,

www.druckerei-vetters.de

Ausbildungsplätze
2025

TALENT,TALENT,TALENT,
SIND BEI UNS 
GENAU RICHTIG!
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Unser Hong –
einfach nicht wegzudenken!

Am Montag, dem 5. Mai, soll es bei 
Hong wieder losgehen. Wir sind 
sicher, dass der „Laden“ wieder 
brummen wird.

Seit 1996 gab es den ASIA-IMBISS 
von Hong Tham Nguyen. Bald 
machte er sich einen Namen, nicht nur 
weil die leckeren asiatischen Gerichte 
auch preiswert sind, sondern auch 
rasend schnell zubereitet werden. Das 
größte Rätsel: er nimmt telefonisch 
Bestellungen entgegen - ohne einen 
Namen aufzuschreiben, weiß er 
genau, wer was bestellt hat und fast 
immer ist es schneller fertig als man 
es bis zum Laden schafft, wenn man 
gleich losfährt.
„Ich hole mir was beim Hong,“ sagt 
der Volksmund, der ihn liebevoll beim 
Vornamen nennt. „Bring mir mal ne 
22 mit!“ Jeder weiß, was gemeint 
ist - und wenn nicht, Hong weiß es 
bestimmt, denn seit nun fast 30 Jahren 
hat sich auch an den Nummern für 

Am 24. März erfolgte die Anlieferung der Container. 

seine Gerichte nichts geändert. 
Nun vermissen die Radeburger ihren 
„Hong“ schon ein dreiviertel Jahr. 
Man hatte ihn bei den Planungen für 
den neuen REWE-Markt schlicht ver-
gessen. Vielen beteiligten Akteuren 
ist das peinlich und sie wollen lieber 
nicht darauf angesprochen werden. 
Auch Hong Nguyen selbst möchte 
nicht nachtragend sein. „Wir haben 
immer gut miteinander gearbeitet,“ 
beschwichtigt er. Leider – wir sind 
hier in Deutschland – musste zuerst 
der Änderungsantrag zum Bebau-
ungsplan für das gesamte REWE-
Areal genehmigt werden, ehe über-
haupt ein Bauantrag gestellt werden 
konnte. So verging viel Zeit, was 
manchem komisch vorkam – denn 
schließlich geht es doch „nur“ um das 
Aufstellen eines Containers.
Mit viel Interesse wurde nun am 
Montag, dem 25. März, der Antrans-
port und die Aufstellung des neuen 
Containers beobachtet. Generalauf-

Im Gewerbegebiet Dresden-Rähnitz 
entsteht derzeit Großes: Die Chip-
Fabrik der European Semiconductor 
Manufacturing Company (ESMC) 
– ein Gemeinschaftsunternehmen
von TSMC, Bosch, Infineon und
NXP – ist mit einer Gesamtsumme
von zehn Milliarden Euro die größte 
Einzelinvestition in der Geschichte
Sachsen. Der Bau des Großprojekts
kommt planmäßig voran.
Die Aushubarbeiten, bei denen
insgesamt fast 500.000 Kubikmeter
Erde bewegt wurden, wurden im
März abgeschlossen. Ein Großteil
der Erde bleibt auf dem Gelände
und wird für die Anlage großzügiger 
Grünflächen verwendet. Hier soll
auch ein Biotop und in Kooperation 
mit der TU Dresden zudem ein
Modellwald für ein Forschungspro-
jekt entstehen. Ein Teil des Aushubs 
ging an den Fußballverein SC Borea 
und dessen neues Fußballfeld. „Der
nachhaltige Einsatz von Ressourcen 
ist für uns oberstes Gebot“, erklärt
Christian Koitzsch, Präsident von
ESMC. Deshalb soll die Fabrik
auch durch Strom aus erneuerbaren
Energien betrieben werden und wird 
über ein hochmodernes Wasserma-
nagementsystem verfügen. Außer-
dem werden die 3000 Quadratmeter 
Bürofassade begrünt werden.
Aktuell braucht es noch etwas
Fantasie, um sich vorzustellen, wie
es in ein paar Jahren hier aussehen
wird. Wo jetzt noch die große Grube 
ist – sie ist rund 10 Meter tief, 200
Meter lang und 200 Meter breit –
wird später eine Fertigungsfläche
mit 45.000 Quadratmetern Reinraum 
zur Produktion von Hightech-Chips 
für die Automobil- und Industrie-
elektronik entstehen.
Mitte Februar wurde planmäßig mit
den Rohbauarbeiten und dem Gießen 

der Bodenplatten für die Fabrik und 
die Bürogebäude begonnen. Rund um 
den zukünftigen Gebäudekomplex 
wurden die Fundamente für mehrere 
Turmdrehkräne – jeder rund 60 Meter 
hoch – errichtet, die für den Hochbau 
benötigt werden. Um den Anlieferver-
kehr so gering wie möglich zu halten, 
hat ESMC eigens eine Betonmisch-
anlage auf dem Gelände installiert. 
Zudem werden rund 30.000 Fertig-
betonteile verbaut werden. 
Die Logistik für dieses Mega-
Projekt ist eine Herausforderung. 
„Der gute Projektfortschritt ist das 
Ergebnis der erfolgreichen Zusam-
menarbeit mit unseren Auftragneh-
mern, Nachunternehmern und den 
lokalen Behörden“, freut sich Stef-
fen Müller, der als Head of Facility 
Management den Bau begleitet und 
für den späteren Betrieb der Anlagen 
verantwortlich ist. 
Mit dem Beginn der Hochbauarbei-
ten wird auch die Zahl der Mitarbei-
tenden auf der Baustelle von aktuell 
250 auf später mehrere Tausend 
steigen. Zur Umsetzung des Projekts 
wurde im März auf der südlichen 
Baustelleneinrichtungsfläche eine 
temporäre Baucontaineranlage mit 
Pausen- und Besprechungsräumen, 
Verwaltung, Kantine und weiterer 
Infrastruktur errichtet. 
Apropos Infrastruktur: Durch die 
Stadt wird angestrebt, die Fabrik 
durch die Verlängerung der Linie 
S8 an den öffentlichen Nahverkehr 
anzubinden. Wenn die Produktion 
einmal läuft, sollen rund 2000 
Menschen hier arbeiten. Aktuell 
sucht ESMC noch Auszubildende. 
Im Herbst starten zwei Klassen für 
Mechatroniker und Mikrotechnolo-
gen. Mehr Infos gibt es unter 
www.esmc.eu. 

Corinna Klose

Regionale Wirtschaft

Bau der Chip-Fabrik von ESMC
geht gut voran

Regionale Wirtschaft

So soll sich die künftige Chip-Fabrik zwischen Dresden und Volkersdorf 
in die Landschaft einpassen.

tragnehmer ist die Firma Schweiß-
fachbetrieb Zurek GmbH aus Naun-
hof. Warum Hong Tham Nguyen 
gerade diese Firma auswählte - 
dazu gibt es eine ganz besondere 
Geschichte. 
Der Inhaber des Fachbetriebs, Konrad 
Zurek, war schon als Jugendlicher 
an der Seite seines Vaters mit dabei, 
als dieser 1996 für den Imbiss den 
Gasanschluss legte. Seitdem kennt 
und schätzt man sich.
Konrad Zureks Firma ist mit seinen 
fünf Mitarbeitern spezialisiert auf 
Container-Sonderanfertigungen nach 
Kundenwunsch. Für Hong übernahm 
er aber ausnahmsweise das gesamte 
Vorhaben - von der Baugenehmigung 
bis zur Inneneinrichtung.
Für Hong gab es unglaublich viele 
Veränderungen, die er gar nicht recht 
verstehen konnte. Seit den 90ern sind 
so viele gesetzliche Veränderungen in 
Kraft getreten, das konnte er sich gar 
nicht vorstellen. „Wozu ein Aufent-
haltsraum für das Personal? – Hier 
wird gearbeitet!“ Wozu Umkleide? 
Wozu Toilette? War doch alles sonst 
im REWE…
Konrad Zurek, der seinerzeit als 

Naunhofer Jugendlicher im 300 
Meter Luftlinie entfernten Schlacht-
hof Naunhof das „naheliegende“ 
Fleischerhandwerk erlernte, ist auch 
mit den Hygienevorschriften bestens 
vertraut und konnte Hong Nguyen 
alles ganz geduldig erklären, auch 
wenn die Reaktion manchmal Kopf-
schütteln war.
Der neue Container hat Vollwärme-
schutz, Kabel und Leitungen sind in 
der Doppelwand versteckt und liegen 
nicht mehr „auf Putz“. Gas, Wasser, 
Abwasser, Fettabscheider sind norm-
gerecht verlegt wie bei jedem anderen 
Gebäude. Derzeit wird das Inventar 
eingebaut.
Hong Tham Nguyen, der in den 90ern 
seinem Bruder folgte, der noch von 
der DDR-Regierung als Gastarbeiter 
aus Vietnam eingeladen wurde, hat 
noch etwas Sorge, dass nicht alle 
Kunden wiederkommen. Doch diese 
scheint wirklich unbegründet, wenn 
man die zahlreichen Reaktionen sieht, 
die dieser Beitrag schon vorab in den 
Sozialen Medien hatte. 
Hong ist aus Radeburg einfach nicht 
wegzudenken.

KR

Wir wünschen unseren Kunden

und  Geschäftspartnern ein

erholsames Osterfest.
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Großdittmannsdorf

Freistaat Sachsen · Landkreis Meißen

Tanklöschfahrzeuge „TLF Wald“ an Feuerwehren übergeben
Sachsens Staatsminister des Innern, Armin Schuster, hat sich am Freitag, dem 4. April, das Schloss Moritz-
burg als Ort für die symbolische Übergabe von fünf neuen Tanklöschfahrzeugen „TLF 3000-Wald“ und 
eines Kommandowagens an den Landkreis Meißen ausgesucht. Neben der 1. Beigeordneten des Meißner 
Landrates, Janet Steinbach-Putz, die Ralf Hensel vertrat, waren der Leiter des Forstbezirks Dresden, Bernd 
Dankert, Radeburgs Bürgermeisterin Michaela Ritter sowie Einsatzkräfte der beteiligten Freiwilligen Feu-
erwehren vor Ort.

Nach den Erfahrungen der großen 
Waldbrände von 2022 bzw. 2023 in der 
Sächsischen Schweiz, bei Würschnitz 
und in der Gohrisch-Heide hat der 
Freistaat ein „Sondervermögen“ zur 
Umsetzung des neuen Waldbrand-
konzeptes in Höhe von 30 Millionen 
Euro bereitgestellt. 15 Millionen sind 
mittlerweile investiert, 2 Millionen 
davon für die fünf Tanklöschfahrzeuge 
und den Kommandowagen im Kreis 
Meißen. „Ich möchte es nicht mehr 
sehen, so sehr ich den Landwirten 
dankbar bin, dass sie ihre Fahrzeuge 
zur Verfügung gestellt haben, so sehr 
ich der Polizei Sachsen dankbar bin für 
die Wasserwerfer, hoffe ich, dass sie 
dank der richtigen geeigneten Ausrü-
stungen nie mehr gebraucht werden.“ 
Staatsminister Armin Schuster weiter: 
„Die neuen Fahrzeuge bedeuten eine 
deutliche Stärkung der Kräfte bei der 
Waldbrandbekämpfung und erhöhen 
die Sicherheit unserer Kameradinnen 
und Kameraden. Mögen alle Einsatz-
kräfte stehts unverletzt und gesund an 
ihre Standorte zurückkehren!“
Die Besonderheit dieser Fahrzeuge 
ist, dass sie außerhalb befestigter 
Straßen geländegängig einsetzbar 
sind. Dadurch können sie sich auch 
vollständig beladen auf trockenem 
wie nassem oder sandigem Boden 
fortbewegen.
Das Waldbrandschutzkonzept sieht 
neben den bereits bestehenden 
spezialisierten Katastrophenschutz-
einheiten für den Waldbrandschutz 
in den Landkreisen Görlitz, Bautzen 
und Nordsachsen die Einrichtung 
von insgesamt drei zusätzlichen Ein-
heiten in den Landkreisen Meißen, 
Sächsische-Schweiz-Osterzgebirge 
und dem Erzgebirgskreis vor. Die 
Fahrzeuge für die beiden weiteren 

Einheiten werden im Laufe des 
Jahres übergeben.
Zu den fünf Standorten der TLF 
3000 Wald gehören u.a. Großditt-
mannsdorf und Thiendorf. Die Fahr-
zeuge befanden sich bereits geraume 
Zeit an ihren Standorten zum Zweck 
der Ausbildung. Besatzungen dieser 
TLFs wurden bereits in einer zweitä-
gigen Schulung unterwiesen.
Armin Schuster übergab symbolisch 
für alle den Schlüssel des Einsatz-
fahrzeuges an Janet Steinbach-Putz 

Übergabe der Löschfahrzeuge mit (v.l.) Staatsminister Armin Schuster, Vizelandrätin Janet Steinbach-Putz, 
Bürgermeisterin Michaela Ritter, sowie u.a. den Kameraden Jörg Noack und Oliver Stein aus Thiendorf 
(links, hintere Reihe), sowie (ganz rechts, erste Reihe) die Kameraden Jörg Müller und Mario Socha von der 
FFW Großdittmannsdorf

mit den Worten: „Es wirkt bei solchen 
Veranstaltungen immer so als ob ich 
hier Geschenke überreiche – das sind 
Steuermittel. Die kommen nicht vom 
Freistaat, sondern von den Menschen, 
die Sie mit ihrem Einsatz schützen. 
So möchte ich das verstanden wissen. 
Meine Aufgabe ist es nur, die Mittel, 
die wir von den Bürgern bekommen, 
so einzusetzen, dass sie denjenigen, 
die die Steuern auch zahlen, einen 
Nutzen davon haben.“ 

Klaus Kroemke

Ortsfeuerwehrleitung gewählt

Zur Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Großdittmannsdorf am 
07.03.2025 wurde Kamerad Mirko Trentzsch in seinem Amt als Wehrlei-
ter bestätigt. Zum stellvertretenden Wehrleiter wurde Philipp Schoder 
gewählt. Nach § 16 (8) der Feuerwehrsatzung der Stadt Radeburg ist 
das Wahlergebnis vom Stadtrat in der nächstfolgenden Sitzung zu bestä-
tigen. Diese fand am 3. April statt, Die Bestätigung erfolgte einstimmig. 
Der neu gewählte Stellvertreter Philipp Schoder nimmt hier die Glück-
wünsche der Bürgermeisterin entgegen.

TSV 1862 Radeburg e.V. - Abt. Handball

Was für ein Heimspieltag in der 
Paul- Tiedemann-Halle! Die Frauen 
schließen die Saison mit einem Sieg 
(26:21) über Spitzenreiter Riesa II. 
ab und haben damit alle Heimspiele 
gewonnen.
Sowas gab‘s noch nie – na fast, 
ganz alte Hasen wissen, dass es 
zu DDR-Zeiten schon mal eine 
Frauenmannschaft schaffte, mit null 
Minuspunkten aufzusteigen.  
Diesmal zum Erfolg beigetragen 
haben Mädels aus dem eigenen 
Nachwuchs, die erfolgreich den 
Sprung ins Damenteam geschafft 
haben. 
„Leider,“ so bedauert Spielertraine-
rin Manuela Kusnierz, „bin ich die 
einzige Torfrau, die wir haben und 
das ist zu wenig, wenn wir mehr 
erreichen wollen. 
Riesa steht trotz der Niederlage 
bereits als  Meister fest. Am letzten 
Spieltag treffen nur noch Gröditz 
und Riesa aufeinander. Gröditz kann 
uns mit einem Sieg noch den Vize-
meistertitel streitig machen.  

Die II. Männer lieferte sich mit der 
SG Dresdner Bank ein hoch dra-
matisches Match. Zwar gelang den 
Gästen nie mehr als der Ausgleich, 
aber es blieb bis zum Schluss - End-
stand 23:21 - denkbar knapp. so 
festigte die Zweite den Mittelfeld-
platz in der Regionsliga. 

Beim Spitzenspiel gewann Radeburg 
I. gegen den SC Riesa mit 31:25 

1. Männer: Ziel war Klassenerhalt - nun Platz 2!

und könnte am letzten Spieltag in 
Radebeul im direkten Vergleich mit 
dem einen Punkt besseren HV  sogar 
noch Meister in der Verbandsliga 
werden. Wer hätte das vor einem 
Jahr für denkbar gehalten?
Die Jungs werden es entspannt 
angehen, denn sie haben nichts 
zu verlieren. Immerhin war ja der 
Klassenerhalt das Ziel und nicht 
der „Durchmarsch“ in die Sachsen-
oberliga. Immerhin - vom Aufsteiger 
zum Meister wäre eine Sensation!

Absolut perfekt wäre der Spieltag 
gewesen, wenn auch die „Schatzis“ 
(Jugend B) an ihrem letzten Spieltag 
aus eigener Kraft ihren dritten Platz 
hätten behaupten können. Gegen 
den unmittelbaren Verfolger, SHV 

Oschatz, gab es eine deftige Klat-
sche. Mit 14:36 (8:17) ermöglichten 
sie den Gästen, auf zwei Punkte 
heranzukommen Im Nachholspiel 
gegen die schwächer einzuschätzen-
den Mädels aus Bad Gottleuba kann 
Oschatz den Sprung aufs Treppchen 
noch schaffen. Bisher waren die 
Niederlagen immer knapp. Also am 
besten dieses Spiel vergessen und 
im Herbst mit neuem Elan an den 
Start gehen!

Einen ausführlichen Spielbericht 
der wJB finden Sie wie immer 
(oder meistens) auf Instagram unter 
@radeburger_schatzis, die der 
„großen“ Teams unter @tsv1862_
rabu_handball 

KR
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Schlosspark Lauterbach

JETZT BEWERBEN!
WWW.ELITZSCH.AUTOS/KARRIERE

ODER MELDE DICH DIREKT BEI UNS IM
AUTOHAUS ELITZSCH

RIESSTRASSE 2 - 01471 RADEBURG

MIT
AUTO ELITZSCH
            IN DIE ZUKUNFT!

+ ATTRAKTIVE MTL. 

PRÄMIENZAHLUNGEN

WERDE TEIL EINES
SYMPATHISCHEN UND

MOTIVIERTEN TEAMS

37,5 STUNDEN-
ARBEITSWOCHE

WERDE BEI UNS

    KUNDENBETREUER /
                   SERVICEASSISTENT
                                                                                                                  (M/W/D)

NEU bei uns im Programm:

 3008
Unwiderstehlich Dynamisch

Allure Hybrid 

1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwi-
de harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren 
unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. 
Der Kraftsto�verbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen 
nicht nur von der e�zienten Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, 
sondern werden auch vom Fahrverhalten und andern nichttechnischen 
Faktoren beein�usst.
Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der 
Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 
Neu-Isenburg. Alle Preisangaben verstehen sich inklusive Umsatzsteuer. Der 
Gesamtbetrag stellt die Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen 
Leasingraten dar. Abrechnung nach Vertragsende: Abgerechnet werden Mehr- 
/Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 km) sowie ein Ausgleich für ggf. 
vorhandene Schäden. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten und 
Aktionen. Nur bei teilnehmenden Peugeot Partnern. Überführungs-, 
Zulassungskosten sind nicht Bestandteile dieses Angebots. Gesamtbetrag: 
34.617,97 €; Laufzeit: 24 Monate; Lau�eistung/Jahr: 10.000km; Gesamtkredit-
betrag: 36.895,00 €; Sollzinns p.a. gebunden: -3,56 %; E�ektiver Jahreszins 
p.a.: -3,50 %; Leasingrate/Monat: 299,00 €; Leasingsonderzahlung: 0,00 €. 
Druckfehler, Irrtümer, Zwischenänderungen vorbehalten. 

Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale 

der abgebildeten Fahrzeuge sind ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

AB €/MONATLICH299
100 kW / 136 PS

Allure Hybrid

Sonderzahlung: 0,00 €

Winter Bretnig | Tel. 035955 483-0
Rank Kamenz | Tel. 03578 3825- 0
Richter Bischofswerda | Tel. 03594 7769-0  
www.winter-lausitz.de/peugeot

Winter Automobilpartner GmbH & Co. KG

100 kW bei U/min (136 PS bei U/min): Kraftsto�verbrauch (kombiniert) in l/
100km1: 5,6; CO2-Emission (kombiniert) in g/km1: 127; E�zienzeklasse: D 
Kraftfahrzeugsteuer: 88,00 EUR/Jahr; Energiekosten bei 15.000 km 
Jahrefahrleistung: 1.612,80 EUR/Jahr; mögliche CO2-Kosten über die 
nächsten 10 Jahre (15.000 km/Jahr): 2.173,50 EUR

Wir warten und 
reparieren jetzt auch  

Ihren Peugeot
- unabhängig von Antrieb 
(Verbrenner-, Hybrid- od.  
Elektromotor) und Alter.

Weitere Infos unter:
www.haendler.peugeot.de/autohaus-moeldgen-grossenhain

Regelmäßige Wartungen bewahren Ihre Mobilität und 
tragen zum Werterhalt Ihres Fahrzeugs bei. Unsere 

Peugeot Komplettpreis-Angebote umfassen Teile und 
Arbeitszeit für die geläufigsten Wartungsarbeiten an 

Ihrem Auto: Ölwechsel, Bremsen, Batterie, Klimaanla-
gen-Check, Reifen usw. Dabei profitieren Sie von trans-
parenten, günstigen Preisen für klar umrissene Arbeiten.

Autohaus Möldgen GmbH & Co. KG
Königsbrücker Straße 60 • 01558 Großenhain

Tel: 03522 5146-0 • www.autohaus-moeldgen.de

Frohe Weihnachten wünscht das Team vom

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und  
für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Für das neue Jahr wünschen wir viel Glück und Gesundheit.

Autohaus Möldgen GmbH & Co. KG 
Königsbrücker Str. 60 
01558 Großenhain/OT Folbern 
Tel.: 03522-51460
www.opel-moeldgen-grossenhain.de, www.autohaus-moeldgen.de

Für Jeden was dabei ...
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Baumspende im Rahmen der „PARKS 
UND GÄRTEN im Dresdner Heidebogen“

v.l.: Nancy Neumann, Falk Hentschel und Fritz Baronner beim Pflanzen 
der Schwarzkiefer

Im Beisein des Bürgermeisters 
der Gemeinde Ebersbach, Falk 
Hentschel, Fritz Baronner vom FV 
Schloss- und Park Lauterbach e.V. 
und Nancy Neumann, Regional-
managerin des Dresdner Heidebo-
gen e.V., wurde am 3. April eine 
Schwarzkiefer gepflanzt. Mit einer 
möglichen Lebensdauer von bis 
zu 800 Jahren ist die Schwarzkie-
fer, nicht nur ökologisch, sondern 
auch ästhetisch und historisch von 
Bedeutung.
Die wertvollen Garten- und Parkan-
lagen in der Region zu erhalten, ist 
eine große Herausforderung für die 
Betreiber. Die zunehmende Trocken-
heit sowie schwere Unwetter setzen 
dem Baumbestand stark zu. Um 
positive Zeichen für die Zukunft zu 
setzen und einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt der kostbaren Garten-
denkmale und zum Klimaschutz 
beizutragen, pflanzt das Netzwerk 
„Schlösser, Parks und Gärten“ des 
Dresdner Heidebogen e.V. mit finan-
zieller Unterstützung der Sparkasse 
Meißen sowie der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden, in den Parkan-
lagen der Region jährlich mehrere 
Bäume. Zum Auftakt des zum 16. 
Mal stattfindenden Tag der Parks 
und Gärten am 25. Mai, erhielt 
der Schlosspark Lauterbach diese 
Baumspende.

Der Schlosspark Lauterbach wurde 
um 1770 als spätbarocke Anlage im 
Stil des Rokokos geschaffen und im 
Laufe des 19. Jahrhunderts durch 
den Einfluss des englischen Stils zu 
einem Landschaftspark verändert. 
Diese Charakteristik ging in der Zeit 
nach 1945 zunehmend verloren. Im 
Jahre 2007 begann die Wiederher-
stellung der Anlage im Stil des eng-
lischen Landschaftsparks. Prägend 
für den Park sind der dominante 
Spiegelteich und das neu gestaltete 
Parkentree. Von speziellem Interesse 

sind alte Baumbestände aus der 
Gründerzeit sowie Gehölz-Raritäten, 
wie Weymouth-Kiefer, Esskastanie, 
Silberlinde, Platane. Es besteht 
ein klar gegliedertes Wegesystem, 
versehen mit ausreichenden Ruhe-
bänken an Standorten mit reizvollen 
Sichtachsen.

Allgemein:
Im Jahr 2009 wurde das Netzwerk 
„Schlösser, Parks und Gärten der 
Region Dresden“ gegründet, wel-
chem anfangs neun Anlagen ange-
hörten. Heute nutzen 18 Partner 
die Möglichkeit eines intensiven 
Austausches zwischen Vereinen, 
Kommunen und Privatpersonen. 
Einmal im Jahr findet der „Tag der 
Parks und Gärten“ in der Region 
Dresdner Heidebogen statt. Lokale 
Akteure und Fördervereine organi-
sieren an diesem Tag Führungen, 
Kleinkunstmärkte und abwechs-
lungsreiche Programme mit kul-
turellen Höhepunkten und laden 
zum Verweilen, Schlemmen und 
Genießen ein. Sie sind es auch, die 
die Parkanlagen liebevoll das ganze 
Jahr pflegen. Der Tag ist sowohl 
Aushängeschild für die Anlagen 
und dessen betreibende Vereine, als 
auch zentrale Außenwahrnehmung 
für die gesamte Region. Des Wei-
teren erfährt das unglaublich starke 
ehrenamtliche Engagement eine 
besondere Wertschätzung und wird 
für die Öffentlichkeit sichtbar.

Informationen zum Netzwerk unter: 
www.heidebogen.eu/gartenkultur.

Kontakt: Dresdner Heidebogen e.V.
Am Schloßpark 19
01936 Königsbrück
Tel.: 035795/ 2859-23
www.heidebogen.eu 
info@heidebogen.eu

Nancy Neumann

Marktplatz Radeburg

Eine Osterkrone in Rekordzeit

Am Freitag vor zwei Wochen ging 
Cornelia Schatton über den Markt, 
fand ihn ziemlich grau und hatte 
eine Blitz-Idee!  Wie wäre es mit 
einer Osterkrone auf dem Markt-
brunnen? Sie wand sich an den 
Kultur- und Heimatverein und fand 
die erhoffte Unterstützung. Am 
Montag darauf erfolgte ein Anruf bei 
der Bürgermeisterin, die hat sofort 
„Ja!“ gesagt. Mit Maik Achtert vom 
Bauhof war die Verkehrssicher-

heit zu klären, dann konstruierte 
und baute Fega solutions GmbH 
Radeburg bis zum Montag darauf 
das Gestell, am Dienstag hatten 
sich über 20 Radeburgerinnen und 
4 Radeburger zusammengefunden, 
um die Krone zu umwickeln und zu 
schmücken. Am Mittwochnachmit-
tag (nach Redaktionsschluss) fand 
sie dann ihren Bestimmungsort.
Was für eine großartige Leistung! 
Vielen Dank an alle Beteiligten.

Vertretung zum Austragen
des Radeburger Anzeigers 

in Volkersdorf am 19.09.25 gesucht!
post@raz24.info oder Tel. 035208/80810
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25.000 Euro, ausgereicht durch 
den Dresdner Heidebogen, wird 
für die Schulküche Kalkreuth ein 
neues Großküchengerät sowie für 
die Kindertagesstätten in Ebersbach 
ein neues Außenspielgerät und in 
Lauterbach ein neuer Sonnenschutz 
ermöglicht.

Auch die Instandhaltung und der 
Ausbau unserer 70 Kilometer 
umfassenden Straßeninfrastruktur 
wird nicht vergessen. Es sind Mittel 
für Oberflächenbehandlungen mit-
tels Spritzen und Splitten zum Sub-
stanzschutz und, wo dies nicht mehr 
ausreichend ist, zur Deckschich-
terneuerung eingeplant. Außerdem 
wird in Naunhof auf einem Teilstück 
der Schulstraße eine Stützmauer 
erneuert. Diese Maßnahme war 
bereits 2024 für 2025 vorgeplant und 
wird gegenwärtig durchgeführt. Die 
Baumaßnahme wird Anfang Mai 
erfolgreich abgeschlossen werden.  

***
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger, es bleibt mir abschließend 
Ihnen ein fröhliches und entspann-
tes Osterfest 2025 zu wünschen. 
Genießen Sie diese Tage ganz nach 
Ihrer Fasson. Informieren Sie sich 
gern über die zahlreichen Veran-
staltungsmöglichkeiten der Vereine 
und Kirchen und unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Besuch! Unseren 
Schulkindern wünsche ich ein paar 

erholsame Osterferi-
entage, um danach 

mit neuer Kraft in 
den Schlussspurt 
des Schuljahres 
zu starten.

Ihr
Bürgermeister

Falk Hentschel    

Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
11.04.2025

Ausgabe:        
04/2025

Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 95. Geburtstag
am 15. Mai Steglich, Marga Kalkreuth

zum 90. Geburtstag
am 14. Mai Steinborn, Irene Rödern

zum 75. Geburtstag
am 15. April Herrmann, Wolfgang Naunhof

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Dienstag, 22. April 2025 · Montag, 05./ 19. Mai 2025

Entsorgung – gelbe Tonne
Montag, 14./ 28. April 2025 · 12. Mai 2025

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Sonnabend, 26. April 2025 · Freitag, 23. Mai 2025

Bioabfall
Donnerstag, 17. April 2025 · Freitag, 25. April 2025 · 02. Mai 2025

Donnerstag, 08./ 15./ 22. Mai 2025 · Freitag, 30. Mai 2025

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Gemeinde Ebersbach

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Gemeindekasse bei verspäteten 
Zahlungen Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erheben muss.
Um dies zu vermeiden empfehlen 
wir Ihnen die Teilnahme am Last-
schrift-Einzugsverfahren. Bitte 
geben Sie bei der Überweisung 
das Buchungs-/ Kassenzeichen 
an, damit Ihre Zahlung richtig 
zugeordnet werden kann.

Bankverbindung der Gemeinde: 
Sparkasse Meißen
IBAN: 

DE 13 8505 5000 3046 0000 56
BIC: SOLADES1MEI

Zahlungen für 2025 –
bisher kein Bescheid

Bitte leisten Sie für 2025 keine 
Zahlungen, bevor Sie keinen 
Grundsteuerbescheid für 2025 
erhalten haben! Noch fehlende 
Grundsteuerbescheide werden erst 
nach und nach im weiteren Verlauf 
des Jahres 2025 erteilt.

Information Eigentumswechsel 
Persönlicher Schuldner der Grund-
steuer für jeweils ein Kalenderjahr 
ist grundsätzlich derjenige, dem 
das Grundstück, die Eigentums-
wohnung usw. zu Beginn des 
Kalenderjahres gehört (Stichtag: 
01.01.). Private Absprachen haben 
keine Wirkung gegenüber dem 
Steueramt.

Die Grundsteuer ist eine Jahres-
steuer. Bei einem Eigentums-
wechsel darf die Umschreibung 

Amtliche Bekanntmachung
Zahlungserinnerung 2. Rate Grundsteuer

Fälligkeit 15.05.2025
der Grundsteuer erst dann durch 
das Steueramt vorgenommen 
werden, wenn das Finanzamt 
zuvor den Grundbesitz dem 
neuen Eigentümer zugerechnet 
hat (Zurechnungsfortschreibung - 
Grundsteuermessbescheid). Diese 
Zurechnung erfolgt in der Regel 
frühestens zum 01.01. des auf den 
Zeitpunkt des wirtschaftlichen 
Überganges folgenden Jahres. Der 
wirtschaftliche Übergang wird 
zumeist im Rahmen eines Kaufver-
trages vereinbart, beispielsweise 
bei vollständiger Zahlung des 
Kaufpreises oder zu einem festge-
legten Datum.

Das Datum der Grundbucheintra-
gung ist für die Entscheidung über 
die Zurechnung des Einheitswertes 
in den allermeisten Fällen nicht 
von Bedeutung.

Der ehemalige Eigentümer bleibt 
nach den rechtlichen Bestim-
mungen (Grundsteuergesetz) für 
die rechtzeitige und vollständige 
Entrichtung der Grundsteuer 
verantwortlich. Seine Zahlungs-
verpflichtung endet erst, wenn er 
vom Steueramt einen Bescheid 
erhält, aus dem das Ende der 
Steuerpflicht hervorgeht. Eine 
möglicherweise zu viel entrich-
tete Grundsteuer wird dem Alt-
eigentümer durch die Gemeinde 
erstattet. Der Neueigentümer 
erhält zum gleichen Zeitpunkt 
einen Grundsteuerbescheid mit 
Zahlungsaufforderung.

Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Mit Eilbeschluss des Bürgermei-
sters und in öffentlicher Sitzung 
des Technischen Ausschusses am 
05.03.2025 und des Gemeinderates 
am 13.03.2025 und 03.04.2025 
wurden nachstehende Beschlüsse 
gefasst: 

Eilbeschluss des Bürgermeisters 
laut § 52 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO

11/02/2025 
Bereitstellung von nötigen Haus-
haltsmitteln zur Umsetzung der 
Maßnahmen der Förderrichtlinie 
LEADER im Haushaltsjahr 2025

Neugestaltung Zaunanlage 
Grundschule Kalkreuth

8.450,00 €
Erwerb von 3 Verkaufshütten   

10.214,28 €
Beschaffung Balancierparcours
Kita Ebersbach 12.495,00 €
Beschaffung Standmixer 
Schulküche Kalkreuth

7.093,62 €
Erwerb Verkaufshütte für 
Jugendtreff Rödern 6.886,17 €
Erwerb von Sonnenschirmen 
für Kita Lauterbach 12.280,80 €

Technischer Ausschuss

12/03/2025 bis 15/03/2025
Beschlüsse zu Bauvorhaben von 
Institutionen und Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat 13.03.2025

16/03/2025 
Aufgrund des Abstimmungser-
gebnisses wurde nachstehender 
Beschluss abgelehnt: 
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Ebersbach beschließt das gemeind-
liche Einvernehmen nach § 36 
BauGB für die Errichtung und 
Inbetriebnahme von 3 Windkraft-

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 
anlagen der Firma Energieanlagen 
Frank Bündig GmbH auf den 
Flurstücken 197 und 198 der 
Gemarkung Göhra sowie Flurstück 
99 der Gemarkung Reinersdorf zu 
erteilen.

17/03/2025 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Ebersbach beschließt die Aufstel-
lung der 2. Änderung des Teil-Flä-
chennutzungsplans der Gemeinde 
Ebersbach für den Ortsteil Rödern 
für den Plangebietsbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Betriebsstandort Lode 
Logistik, Zschornaer Straße, Orts-
teil Rödern“ im Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB. 
Der Geltungsbereich der Änderung 
ist der Anlage 1 zu entnehmen. 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüb-
lich bekannt zu machen. 

18/03/2025 
Spendenannahmen von Einrich-
tungen der Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat 03.04.2025

19/04/2025 
Beschluss zur Haushaltssatzung 
2025 der Gemeinde Ebersbach mit 
den dazugehörigen Anlagen 

20/04/2025 
Der Gemeinderat beschließt auf 
die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr 
2025, in Ausübung des Wahlrechts 
nach § 88 b Abs. 1 der Sächsischen 
Gemeindeordnung (SächsGemO) 
zu verzichten. 

Im Sekretariat der Gemeinde 
Ebersbach kann zu den Öffnungs-
zeiten der vollständige Wort-
laut der in öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse eingesehen 
werden. 

gez. Falk Hentschel
Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Donnerstag, 15. April 2025, 17:30 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Rödern

Glückwünsche zum 
Jubiläum

Frau Maria Bernhardt im Ortsteil 
Rödern feierte am 04. April 2025 
ihren 
     100. Geburtstag. 
Dazu überbrachte der Bürger-
meister Falk Hentschel, auch im 
Namen des Gemeinderates, die 
allerherzlichsten Glückwünsche 
zu diesem besonderen Jubiläum 
und wünschte der Jubilarin noch 
eine schöne gemeinsame Zeit im 
Kreise ihrer Familie. 

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

wofür die Gemeinde Ebersbach mit 
seinen Einrichtungen in diesem Jahr 
wieviel Geld ausgeben darf und was 
Neues für Sie entsteht oder saniert, 
instandgehalten und verbessert wird, 
darüber hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 3. April abschlie-
ßend beraten und beschlossen.

Rausgekommen ist dabei die soge-
nannte Haushaltssatzung 2025. Im 
etwa 250 Seiten umfassenden, der 
Satzung angehangenen Haushalt-
plan sind alle geplanten Einnahmen 
und Ausgaben aufgeführt. Auch im 
Namen der Gemeindeverwaltung 
danke ich den Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten für die kon-
struktive Vorberatung im Rahmen 
unserer Haushaltsklausur sowie 
für die Beschlussfassung. Damit 
steht der erste Haushalt unseres im 
vergangenen Jahr neugewählten 
Gemeinderats und bildet die unver-
zichtbare Grundlage unserer Arbeit.

Sicher können Sie sich vor dem Hin-
tergrund der permanent geführten 
Debatten um die öffentlichen Haus-
halte auf Kreis-, Landes- und Bun-
desebene ausmalen, dass sich auch 
auf der Ebene unserer Gemeinde 
die Aufstellung des Jahresbudgets 
deutlich schwieriger gestaltete, als 
in den vergangenen Jahren. 

Von der Bundesebene hören wir von 
„Sondervermögen“ in Form von 
Neuverschuldung. Der Landkreis 
schreibt ab jetzt jährlich ein nicht 
unerhebliches Defizit in zweistelli-
ger Millionenhöhe, welches durch 
Darlehen zu decken ist, um seine 
laufenden Aufgaben erfüllen zu 

können. Dankenswerterweise hat 
sich der Kreistag hier ausdrücklich 
dazu ausgesprochen, diese Finanz-
lücke nicht durch die Anhebung der 
von den Gemeinden zu zahlenden 
Kreisumlage schließen zu wollen, da 
dies die Kommunen im Landkreis zu 
Fall gebracht hätte. 

Als Gemeinde planen wir einen 
Haushalt grundsätzlich ohne die 
Aufnahme von Darlehen. Wenn das 
Geld nicht reicht, muss zunächst 
geschaut werden, welche Ausgaben 
reduziert oder hinausgeschoben 
werden können und ob weitere 
eigene Einnahmequellen erschließ-
bar sind. Lediglich für nachhaltig 
wirksame Investitionsmaßnahmen, 
die die finanzielle Leistungsfähig-
keit eines Jahres überschreitet, sind 
Darlehensaufnahmen notwendig und 
bereits auch angewandt worden. So 
zuletzt 2022 mit 500.000 Euro für 
die Kita Kalkreuth.

Das genau diese Abwägungs- und 
Willensbildungsprozesse zwischen 
Ausgabenreduzierung, Einnahmen-
erhöhung und Darlehensaufnahme 
auf unterschiedliche Sichtweisen in 
der Bevölkerung wie im Gemeinde-
rat treffen und somit konfliktträchtig 
sind, liegt in der Natur der Sache. 
Aber mit der bisher gefundenen Art 
und Weise der Auseinandersetzung 
und Diskussion sowie vorausge-
setztem gegenseitigem Vertrauen 
der Akteure wird uns dies in der 
Gemeinde Ebersbach auch zukünftig 
gelingen. 

Ganz konkret möchte ich Ihnen 
noch einen greifbaren Einblick in 
unseren Haushaltplan geben und 
Investitionen vorstellen, die nach 
ihrer Umsetzung sichtbar sind.

Bürgermeister

Für das Großprojekt Kindertages-
stätte Zwergenland in Kalkreuth 
stehen in diesem Jahr letztmalig 
große Ausgabepositionen niederge-
schrieben. Das Außengelände wird 
mit 70-prozentiger Unterstützung 
des Dresdner Heidebogens über die 
Förderrichtlinie LEADER bis zum 
120-jährigen Jubiläum des ältesten 
Landarbeiterkindergartens Sachsen 
Ende August komplett neugestaltet. 
Es schließt als Maßnahme dieses 
Haushalts die Umnutzung des alten 
Krippentraktes zum Dorfgemein-
schaftshaus an, welche den Arbeits-
titel „Bürgerhaus der Generationen“ 
trägt. Auch für dieses Vorhaben der 
ländlichen Entwicklung konnte die 
Gemeinde Ebersbach mit ihrem 
Konzept im Koordinierungskreis des 
Dresdner Heidebogens fast 200.000 
Euro Fördermittel aus der Richtlinie 
LEADER einwerben. Die notwendi-
gen Eigenmittel werden aus Veräu-
ßerungserlösen einer Immobilie in 
Kalkreuth erzielt. 2026 wird dieses 
Bauvorhaben fertiggestellt und das 
Areal komplettiert.

Im Bereich Brand- und Katastro-
phenschutz sind Mittel für die 
Beladung und Ausstattung unseres 
neuen Tanklöschfahrzeugs einge-
plant, welches sich seit über zwei 
Jahren in Bestellung befindet und 
zur Jahresmitte geliefert werden soll. 
Außerdem ist die Erneuerung einer 
Sirene finanziell mit einem bereits 
fünfstelligen Betrag untersetzt sowie 
die Beschaffung von Ausrüstung 
und weiterem Verschleißequipment 
vorgesehen.

Mit finanzieller Unterstützung aus 
dem Regionalbudget für ländliche 
Entwicklung in Höhe von rund 

erholsame Osterferi
entage, um danach 

mit neuer Kraft in 
den Schlussspurt 
des Schuljahres 
zu starten.
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Gemeinde Ebersbach

Haushaltssatzung der Gemeinde Ebersbach für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund von §74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 03.04.2025 folgende Haushaltsatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde vor-
aussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
 - Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 9.948.270 Euro
 - Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf          10.563.558 Euro
 - Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf - 615.288 Euro

 - Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro
 - Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro
 - Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 Euro

- Gesamtergebnis auf - 615.288 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 

aus Vorjahren auf      0 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 

aus Vorjahren auf      0 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 

mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 505.172 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro      

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf  - 110.116 Euro  

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   9.414.440 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 9.345.470 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 68.970 Euro

 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 598.070 Euro
 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.180.200 Euro
 - Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    - 582.130 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss
oder –fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf       - 513.160 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  174.600 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   - 174.600 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltjahr auf - 904.195 Euro

festgesetzt.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 0 Euro

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0 Euro

festgesetzt.
§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf,                  
wird auf 1.200.000 Euro

festgesetzt.
§ 5

Die Hebesätze werden gemäß der Hebesatzsatzung der Gemeinde wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)   auf 300 Prozent
für die Grundstücke                                                  (Grundsteuer B)   auf 427,50 Prozent
Gewerbesteuer                auf 400 Prozent

Ebersbach, den 04.04.2025
Falk Hentschel, Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76(3) SächsGemO an 7 Arbeitstagen unter dem Hinweis, 
dass der Haushaltsplan für das Jahr 2025 in der Zeit vom 14.04.2025 - 28.04.2025
zu folgenden Zeiten:
Montag 9.00 - 15.00 Uhr · Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr · Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr · Freitag 9.00 - 12.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 01561 Ebersbach, 
Am Bahndamm 3, ausgelegt ist. 

Jagdgenossenschaft
Ebersbach

Information
Die in der Mitgliederversammlung 
am 29.03.2025 beschlossene Sat-
zung liegt ab 14.04.2025 für die 
Dauer von einem Monat zur Ein-
sicht in der Gemeindeverwaltung 
öffentlich aus. 

Bennewitz, Vorsitzender

Gemeinde Ebersbach

Schließung der Gemeinde-
verwaltung Ebersbach

und der Geschäftsstelle des 
Abwasserzweckverbandes
„Gemeinschaftskläranlage 

Kalkreuth“  
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
wir möchten Ihnen mitteilen, dass 
am Freitag, 02. Mai 2025 die 
Gemeindeverwaltung Ebersbach 
und der Abwasserzweckverband 
„Gemeinschaftskläranlage Kal-
kreuth“ geschlossen sind. 
Ab Montag, 05.05.2025, sind 
wir wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten für Sie da. 

Falk Hentschel, Bürgermeister
Rosmarie Hausmannm,
Geschäftsführerin AZV

Jagdgenossenschaft
Göhra

Einladung zur 3. Jagd-
genossenschaftsversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Göhra lädt alle Eigentümer 
bejagdbarer Flächen am Dienstag, 
den 29.04.2025 um 18:30 Uhr in 
den Jugendclub Göhra, Ortsstraße 4a 
in 01561 Ebersbach OT Göhra ein.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Berichterstattung des 

Kassenführers
3. Beschlussfassung zur 

Entlastung des Vorstandes
4. Sonstiges

Änderungen (Kauf oder Verkauf) 
von Flächen sind dem Jagdvorstand 
anzuzeigen !

Klapper, Jagdvorsteher

ZAOE
Die digitalen Abfall-Infos des 

Zweckverbands Abfall-
wirtschaft Oberes Elbtal

Diese drei Funktionen stehen bereit:
• Abfallkalender: Alle Abfuhrter-

mine individuell abrufbar – keine 
verpassten Abholungen mehr!  
https://www.zaoe.de/abfallkalender/
entsorgungstermine/abholtermine/

• Sperrmüllkarte: Online-Termin-
buchung für Sperrmüll – einfach, 
schnell, direkt!
https://www.zaoe.de/entsorgung/
vor-dem-grundstueck/abholung-
sperrmuell-und-elektroaltgeraete/
sperrmuellformular/

• Abfall-ABC: Wo entsorge ich 
was? Alle Antworten mit einem 
Klick! 

• https://www.zaoe.de/abfall-abc/

Gemeinde Ebersbach

der Briefkasten, der ehemals am 
Einkaufsmarkt Edeka angebracht 
war, finden Sie ab sofort an der 
Schautafel an der Gemeindever-
waltung, Am Bahndamm 3. 
2 weitere Briefkästen finden Sie 

Information an alle Bürger und Bürgerinnen
nach wie vor, in Oberebersbach 
im Bereich Bushaltestelle und 
an der Hauptstraße 34 (ehemals 
Getränkemarkt).

 Gemeindeverwaltung
Ebersbach

Logistik, Zschornaer Straße, Orts-
teil Rödern“ im Parallelverfah-
ren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
beschlossen. 
Der Geltungsbereich der Änderung 
ist dem Übersichtslageplan zu 
entnehmen. 

Ebersbach, 11.04.2025
gez. Falk Hentschel,

Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Ebersbach hat in seiner Sitzung 
am 13.03.2025 mit Beschluss-Nr. 
17/03/2025 die Aufstellung der 
2. Änderung des Teil-Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde 
Ebersbach für den Ortsteil Rödern 
für den Plangebietsbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Betriebsstandort Lode 

Aufstellungsbeschluss 2. Änderung des Teil-Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Ebersbach im Ortsteil Rödern

Übersichtslageplan zum
Aufstellungsbeschluss „2. Änderung 

Teil-Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Ebersbach OT Rödern“

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Ebersbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
da mit dem Blattaustrieb der einhei-
mischen Eichen ab voraussichtlich 
Anfang April 2025 die Raupen des 
Eichenprozessionsspinners (EPS) 
wieder schlüpfen, möchten wir auf 
die nachfolgenden Informationen 
zur Bestimmung, den Umgang und 
die Beseitigung des EPS hinweisen:
Der EPS ist ein unauffälliger Nacht-
schmetterling. Die wärmere und 
trockenere Witterung der letzten 
Jahre hat zu einer deutlichen Auswei-
tung des Vorkommens in Deutsch-
land geführt. Doch gerade die so 
genannten Brennhaare machen ihn 
auch für den Menschen gefährlich.
Probleme bereiten vor allem die 
Larven dieses Nachtfalters. Von 
April bis Juni fressen sie vor allem 
Eichenblätter - sie verursachen 
dadurch Lichtungs- oder Kahlfraß. 
Aber die Larven des EPS schädi-
gen nicht nur die Eichen, sondern 
können auch die Gesundheit des 
Menschen beeinträchtigen.
Ab dem dritten Larvenstadium (Mai, 
Juni) bilden sich bei dem EPS die 
sogenannten „Brennhaare“. Das dort 
enthaltene Nesselgift gefährdet die 
menschliche Gesundheit. Bei Kon-
takt können Hautirritationen, Augen-

reizungen, Atembeschwerden und 
allergische Reaktionen auftreten. 

Vorsichtsmaßnahmen
• Befallene Gebiete meiden (Befal-
lene Eichen erkennt man an kahl 
gefressenen Ästen und weiß-grauen 
Gespinst- bzw. Raupennestern)
• Hautbereiche wie Nacken, Hals, 
Unterarme oder Beine schützen
• Raupen und Gespinste nicht berühren

Bei Kontakt mit den Gifthaaren
Wer mit den Raupenhaaren in Kon-
takt geraten ist, der sollte mög-
lichst rasch duschen und die Haare 
waschen. Auch die Kleidung sollte 
gewechselt und gewaschen werden. 
Bei Hautausschlag, Atemnot oder 
anderen allergischen Reaktionen 
sollte ein Arzt aufgesucht werden.

Bekämpfung
Sowohl der Biozideinsatz als auch 
Absaugmaßnahmen zur Bekämpfung 
des EPS zum Schutz der menschli-
chen Gesundheit sollten von einer 
Fachfirma durchgeführt werden.
• Verantwortlich für die Bekämpfung 
des EPS sind immer die Eigentü-
mer - in öffentlichen Flächen die 
Gemeinde
• Sind der Befall und das Belastungs-

risiko gering, reicht eine Überwa-
chung des Befalls und das Aufstellen 
von Warnhinweisen
• Liegen ein starker Befall und ein 
hohes Belastungsrisiko vor, sollte 
gewarnt und abgesperrt werden 
und eine Bekämpfung durch eine 
Fachfirma erfolgen. Diese saugt die 
Nester ab oder führt eine chemische 
Behandlung der Eichenkronen durch.
• Melden Sie nicht gekennzeichneten 
Befall der Gemeinde Ebersbach oder 
dem Landratsamt Meißen - Kreis-
umweltamt
Quellen: 
https://www.bmel.de/DE/themen/
wald/wald-in-deutschland/eichen
prozessionsspinner.html

https://www.ms.niedersachsen.de/
startseite/gesundheit_pflege/gesund
heit/eichenprozessionsspinner/
d e r - e i c h e n p r o z e s s i o n s s p i n -
ner-114752.html

Männerchor Großenhain-Reinersdorf

Frühlingssingen am Kupferberg
Der Männerchor Großenhain-Rei-
nersdorf e.V. lädt herzlich ein zum 
Frühlingssingen an die Gaststätte 
„Kupferberg“ in Großenhain. Als 
Gäste hat er sich die Nünchritzer 
Sangesfreunde und die Ukulelen-
kapelle Peritz eingeladen. Unter 
dem Motto „Grüner wird die Au“ 
wollen die Sänger und Musikanten 

ihr Publikum mit alten und neuen 
Liedern erfreuen. Zum Mitsingen ist 
natürlich auch Gelegenheit. 
Das Konzert beginnt am Sonntag, 
dem 18. Mai 2025, 15.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der Unkosten wird 
gebeten.

Horst Wendrock
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Seniorenbetreuung Ebersbach

Schadstoffmobil auf Frühjahrs-Tour
Jetzt kostenlos Schadstoffe entsorgen!

Alte Farben, Lackreste oder Rei-
nigungsmittel haben im Hausmüll 
nichts zu suchen – und erst recht 
nicht in der Natur! Wer solche 
Problemstoffe sicher und umwelt-
gerecht loswerden möchte, hat 
jetzt wieder die Gelegenheit: Das 
Schadstoffmobil ist auf Frühjahrs-
Tour und macht an zahlreichen 
Sammelstellen Halt. Die Abgabe 
ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich.

Zweimal im Jahr, im Frühjahr und 
Herbst, kommt das Schadstoffmobil 
in die Region. Auch jetzt steuert es 
wieder verschiedene Annahmestel-
len an, die von allen Bürgerinnen 
und Bürgern genutzt werden können 
– unabhängig vom Wohnort. Wann 
und wo genau das Sammelfahr-
zeug Halt macht, steht online unter 
www.zaoe.de oder im Abfallka-
lender.

Angenommen werden haushalts-
übliche Schadstoffe wie Farb- und 
Lackreste, Spraydosen mit Restin-
halten oder Reinigungsmittel. Bis 
zu 30 Liter oder 25 Kilogramm 
pro Sammlung sind erlaubt, auf 
den Wertstoffhöfen sogar bis zu 
60 Liter. Wichtig ist, dass flüssige 
Schadstoffe in verschlossenen und 
beschrifteten Gefäßen abgegeben 
werden. Radioaktive Stoffe sind 
ausgeschlossen.
Ein häufiger Irrtum: Wasserlös-
liche Farben gehören nicht ins 
Schadstoffmobil. Sie sollten aus-
trocknen und können dann in den 
Restmüll. Leere Farbdosen sind 
hingegen in der Gelben Tonne richtig 
aufgehoben.
Jetzt die Chance nutzen und Schad-
stoffe sicher entsorgen – für eine 
saubere Umwelt und mehr Platz 
zu Hause!
www.zaoe.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie zur diesjäh-
rigen Kreisrundfahrt mit unserem           
Bürgermeister, Herrn Hentschel, ein.

Ziel: Porzellanmanufaktur Meißen
Wann: Dienstag, den 20.Mai 2025
Zustieg Bus:
12.15 Uhr – Haltestelle Nieder-
ebersbach
12.20 Uhr – Haltestelle Kuhstall
12.25 Uhr – Haltestelle Gasthof 
Freund
12.30 Uhr – Haltestelle Scharfe Ecke
(Die Abfahrtszeiten können sich 
noch geringfügig verschieben. Ände-
rung siehe Handzettel)

Es folgt eine Rundfahrt mit dem 
Endziel Porzellanmanufaktur 
Meißen. 14:30 Uhr beginnt die 
Führung durch die Manufaktur mit 
anschließendem Kaffeetrinken.
Gegen 17.00 Uhr starten wir die 
Rückfahrt nach Ebersbach.
Unkosten: 24,00 € Eigenanteil pro 
Person (bitte in der Gemeinde, bei  
Frau Schopies bezahlen)
Anmeldung: bis zum 06.05.2025 
(max.87 Personen) in der Gemein-
de Ebersbach bei Frau Schopies 
(Telefon 035208-95511)

Wir freuen uns auf Sie,
Ihre Seniorenbetreuung Ebersbach

Oberschule Ebersbach

Kursfahrt nach Paris –
Ein unvergessliches Abenteuer

Eine erlebnisreiche 
Kursfahrt nach Paris 
liegt hinter den Fran-
zösischschülern der 9. 
und 10. Klassen. Über 
vier Tage hinweg erleb-
ten die Schüler nicht 
nur die französische 
Kultur hautnah, son-
dern auch eine Vielzahl 
von beeindruckenden 
Sehenswürdigkeiten.

Die Anreise erfolgte mit 
der Bahn, und schon 
beim ersten Abend 
wurde die Gruppe mit 
einem spektakulären 
Blick auf die Stadt 
belohnt. Direkt nach 
der Ankunft ging es 
zum Sacré-Cœur, wo 
die Schüler das atem-
beraubende Panorama 
von Paris genießen konnten. Die 
Lichter der Stadt funkelten in der 
Dämmerung und sorgten für einen 
unvergesslichen Auftakt der Reise.

In den folgenden Tagen standen 
viele Highlights auf dem Programm. 
Der Louvre, Notre Dame, der Arc de 
Triomphe, die Champs-Élysées und 

der Eiffelturm wurden besucht und 
hinterließen bleibende Eindrücke. 
Besonders spannend waren die 
zahlreichen Fahrten mit der Metro, 
die den Orientierungssinn der Schü-
ler auf die Probe stellte. Mit jedem 
Umstieg und jeder Station fühlten 
sich die Teilnehmer sicherer und 
erlebten das Pariser Leben hautnah.
Stimmig abgerundet wurde die 
Reise durch das Klavierspiel einer 
unserer Schülerinnen, die mit dem 
im Gare de l’Est stehenden und 
frei zu nutzenden Klavier nicht nur 
unsere Gruppe, sondern zeitweise 
den ganzen Bahnhof zum Abschied 
verzauberte.

M. Steusloff

Werde Teil unseres Teams –
Dein Freiwilliges Soziales Jahr an der Oberschule Ebersbach!

Du bist zwischen 16 
und 26 Jahren alt 
und möchtest ein 
Jahr voller span-
nender Erfahrun-
gen und persönli-

cher Entwicklung 
erleben? Dann ist 

ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
an unserer Oberschule genau das 
Richtige für dich!

Das FSJ Pädagogik bietet dir die 
Möglichkeit, die vielfältigen Facet-
ten der Schulwelt kennenzulernen 
und aktiv am Schulleben teilzuneh-
men. Du wirst nicht nur wertvolle 
Einblicke in die Arbeit an einer 
Schule gewinnen, sondern auch 
deine eigenen Fähigkeiten und 
Talente entdecken.

Deine Aufgaben:
• Mitwirkung bei den Ganztags-

angeboten (GTA): Unterstütze 
unsere Lehrkräfte und bringe 
deine Ideen ein!

• Begleitung von Exkursionen: 
Sei Teil unvergesslicher Erleb-
nisse und hilf bei der Organisa-
tion.

• Unterstützung bei Sonderför-
derungsbedarf: Setze dich für 

Schülerinnen und Schüler ein, 
die besondere Hilfe benötigen.

• Mitwirkung in der Schulsozial-
arbeit: Hilf dabei, ein positives 
Schulklima zu fördern und die 
Gemeinschaft zu stärken.

• Entwicklung eigener Projekte: 
Setze deine kreativen Ideen um – 
wir bieten dir die Unterstützung 
und Anleitung, die du brauchst!

Warum ein FSJ an der Oberschule 
Ebersbach?
Die Einbindung eines Freiwilligen 
bietet nicht nur dir die Chance zur 
persönlichen und beruflichen Wei-
terentwicklung, sondern bereichert 
auch unser Schulleben. Du wirst 
Teil eines engagierten Teams, das 
sich täglich für die Bildung und 
das Wohl unserer Schülerinnen und 
Schüler einsetzt.
Das FSJ ist ein ganztägiger Einsatz 
für einen festgelegten Zeitraum, in 
der Regel ein Schuljahr. Nutze diese 
Gelegenheit, um deine Fähigkeiten 
zu erweitern, um dich in deinem 
Wunschberufsfeld auszuprobieren 
und einen wertvollen Beitrag zu 
leisten.
Weitere Informationen findest du auf 
unserer Webseite: 
www.os-ebersbach.de/ 

Vereine der Gemeinde Ebersbach im Jahr 2025

Veranstaltungstermine unserer Vereine im April und Mai
17.04.2025 Osterfeuer Rödern –
18 – 0 Uhr Jugendtreff Rödern e. V. – Sportplatz Rödern

19.04.2025 Osterfeuer in Ebersbach –  
19 – 1 Uhr Jugendverein Ebersbach 1867 e. V. 

Innenhof am Vereinsgebäude (Kirchwinkel 4)

27.04.2025 Frühlingsliedersingen in der Kirche zu Bärwalde – 
14 – 15:30 Uhr Ebersbacher Männergesangsverein 1868 e. V. – 

Kirche zu Bärwalde

30.04.2025 Maifeuer Reinersdorf – Heimat- und Traditionsver-
19 Uhr ein Reinersdorf e. V., Sportplatz Reinersdorf – 

30.04.2025 Hexenfeuer / Maibaumstellen – 
18 – 22 Uhr Reit- und Fahrverein Kalkreuth e. V. – Paulsmühle 5b 

30.04. – 100 Jahre Sportverein – SV Traktor Kalkreuth e.V. – 
04.05. Sportplatz Kalkreuth, Großenhainer Str. 2

03.05.2025 Pokalschießen um den Vereinspokal – 
Schützenverein Naunhof e. V. – Sportplatz Naunhof

11.05.2025 Kalkreuth frühstückt – KulturVerein Kalkreuth e. V. – 
09 – 14 Uhr Autohaus Wachtel, Großenhainer Str. 37A

18.05.2025 Straßenflohmarkt in Beiersdorf – 
10 – 16 Uhr Ortschaftsrat Beiersdorf – entlang der Hopfenbach-

straße in Beiersdorf

Rechtsanwalt
.DL-8ZH 6FKZRNRZVNL
M e i ß n e r S t r a ß e  8  
01558  Großenhain

  

Tel . :  03522 -527407
Fax: 03522 -527418
Fu. :  0174-3401872

Seit 1999 in Großenhain

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 03522/ 38920

Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns über folgende 
Telefonnummer: 0 15 22-5 14 95 33




